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offljicllrrt ^ubllfottonen be? ©rbweij. SJcmetbebcreittS). 9tr. IB

3« ©rtdfett bei' ©fabt Sfoitj mtb bee ®retéâmier
beS DBerlattbeS coutca fRcHtftfye 23al)o entfdjieb ber
93unbe8rat in ©ntfpredjuog bec SBegeljren bec Petenten
in folgenber Sßeife:

1. ®a8 SlufnalfmegeBäube ifi bom (Mterfdjuppeu ju
teennen, unb finb Beibe ©ebäube einzeln aufzuführen.

2. ®aê §Iufnat)mege6äube felBft ift mit jwei
Baren SBactefälen unb einem fßertottbaä) bon 5 SReter

breite borgufeBjen.
3. SOßaS ba§ für bas SIufna^ntegeBäube zur 58er=

toenbung fommenbe SRaterial, oB (Stein ober §o!z, att=
belangt, fo wirb bas ber birelten SSerftäubigung ber
fRätifäjen 33ah" unb ber Stabt Slanz iiberïaffen.

Sit ber fßlatifonfumn,! für ein ^olteginmSgeBäubc
in %our'be<SßeiIä erhielt baS ißrojeft „Ecolier dessiné"
ber Herren £. ÜRetjer & fRoBert ßoubert in
Saufa une ben erften ißreiS mit $r. 1000; ber 2.

ißreis mit $r. 700 fiel ben nämlichen ju für baS ißro*
jeît „Au soleil"; einen 3. fßreis mit gr. 500 erhielt
§enri 33aubin in @enf. @S waren 23 projette ein»

gegangen. ®ie Surf) beftanb aus ben 3lrd)ite!ten @.

Soft, Saufamte, 9R. SRailïacb, SSebet) unb ®. galconnier,
SRtjon.

$Ut* tat* Jlvum — Mr Heim«*

NB. Uerünnf«-, ©nnfrii- «nt> 3lrt»eti«eer«Hre merben
unter btefe Subrif ntdjt trufeemnumett.

308, 28eldje8 (Mefcpäft liefert billig ft ältatertal ju einem §olj=
jententbnei), gabier, iöoljjement 2C„ ni ettun 50 m"?

303. 2öer liefert eleftrifdjc §eij= unb todjapparatc netterer
Sonftruttion an ffflieberbertäufer

304. 2Ber tnnn mir SluBtunft geben, ton» für ©igenfefjaften
ba8 airüenfjolj beftpt, ob e8 für SMcbgefdjtrr Oertoenbbar märe, unb
mo fann folcfteS bejogett merben?

305. fifabrifen bon ©anbftrablgebläfen finb um Hingabe tbrer
Slbreffe gebeten.

306. Sann mir ein gfaepmann eine Hlbreffe angeben, mo man
bie geftpniptcn bötjernen ©djlittenberjierungen, mie 3.59. ©cpmattcn»
topfe, erbält (2JîetaHene attSgefcploffen.) Offerten unter Sltr. 306
an bie Eppebttion.

307. 311 ber Stäbe unfereB ®otfe8 tflrunnabern ift ein jiemlicf)
grofieB SBaffer, ba8 birett au8 bem 59oben quillt, aber 31t mentg ®ruct
bat, um in8 ®orf geleitet unb bort al8 SCrtnfmaffer bermenbet ju
merben. 397an bermutet nun, bafj man in geringer Entfernung, an
einer Slnböbe ob bent $orf, bon mo ba8 äßaffer tjerfontmen mufi,
biedeidbt im ftanbe märe, ba8 nämtietje SOSaffer ju beben, um eine

SBafferberforgung8= unb ôqbrnntetianlagc erfteüen 31t tonnen. ®a
bas äßaffer, bas jcbenfalls bon mehreren Quellen gefpeift mirb, gatt3
tief auf ber llnböbe liegen mufi, fo mi'tnfcfje icb mtt einem gaepmann
3« Unterbanteln, ber bie Sachlage an Ort unb ©teile 31t befieptigen
pätte. 3m Auftrage ber tflrunnentorporation iörttnnabcrn (SCoggett=

bürg. ©t. (Mallen) : 3- Söirtb, ©epreiner.

Kanderner

Feuerfeste Steine und Erde
der Thonwerke Kandern

(Generalvertretung für die Schweiz 972

Fayence-Wand- Platten
Uni, Viereck und Achteck und Dessin-Plättchen.
Auch zu Einlagen in Waschtische, Buffets elc.

E. Baumberger & Koch
Telephon Ba"ma*erialienhandlung ^lesr Ad, :

No. 2977. BASEL. Asphalt-Basel.

M-ì Jllustrirete schweizerische Haudwerler-Zeitnng (Organ für di

XoNsirssse ZL

UVIblvS

en gnos.
V98

offiziellen Publikationen des Schweiz. Gcwerbevereins). Nr. 15

In Sachen der Stadt Jlanz und der Kreisämter
des Oberlandes contra Rätische Bahn entschied der
Bundesrat in Entsprechung der Begehren der Petenten
in folgender Weise:

1. Das Aufnahmegebäude ist vom Güterschuppen zu
trennen, und sind beide Gebäude einzeln aufzuführen.

2. Das Aufnahmegebäude selbst ist mit zwei heiz-
baren Wartesälen und einem Perrondach von 5 Meter
Breite vorzusehen.

3. Was das für das Aufnahmegebäude zur Ver-
Wendung kommende Material, ob Stein oder Holz, an-
belangt, so wird das der direkten Verständigung der
Rätischen Bahn und der Stadt Jlanz überlassen.

In der Plankonkurrenz für ein Kvllegininsgebäude
in Tour-dc-Peilz erhielt das Projekt „Kocàr àsiná"
der Herren H. Meyer à Robert Couvert in
Lausanne den ersten Preis mit Fr. 1(100; der 2.

Preis mit Fr. 700 fiel den nämlichen zu für das Pro-
jekt „à soleil"; einen 3. Preis mit Fr. 500 erhielt
Henri Baudin in Genf. Es waren 23 Projekte ein-

gegangen. Die Jury bestand aus den Architekten E.
Jost, Lausanne, M. Maillard, Vevey und G. Falconnier,
Nyon.

Aus der Maris — Fur die Maris.
Kragen.

dlL. Verkaufs-, Tausch- und Arkeitogefuch« werden
unter diese Rubrik nicht aufgenommen.

SOS. Welches Geschäft liefert billigst Material zu einem Holz-
zementdach, Papier, Holzzement ec., zu etwa SV m^?

303. Wer liefert elektrische Heiz- und Kochapparate neuerer
Konstruktion an Wiederverkäufer?

304. Wer kann mir Auskunft geben, was für Eigenschaften
das Arvenholz besitzt, ob es für Milchgeschtrr verwendbar wäre, und
wo kann solches bezogen werden?

305. Fabriken von Sandstrahlgebläsen sind um Angabe ihrer
Adresse gebeten.

300. Kann mir ein Fachmann eine Adresse angeben, wo man
die geschnitzten hölzernen Schlittenverzierungen, wie z. B. Schwanen-
köpfe, erhält? (Metallene ausgeschlossen.) Offerten unter Nr. 306
an die Expeditton.

307. In der Nähe unseres Dorfes Brunnadern ist ein ziemlich
großes Wasser, da« direkt aus dem Boden quillt, aber zu wenig Druck
hat, um ins Dorf geleitet und dort als Trinkwasser verwendet zu
werden. Man vermutet nun, daß man in geringer Entfernung, an
einer Anhöhe ob dem Dorf, von wo das Wasser herkommen muß,
vielleicht im stände wäre, das nämliche Wasser zu heben, um eine

Wasserversorgungs- und Hydrnntenanlage erstellen zu können. Da
das Wasser, das jedenfalls von mehreren Quellen gespeist wird, ganz
tief auf der Anhöhe liegen muß, so wünsche ich mit einem Fachmann
zu unterhandeln, der die Sachlage an Ort und Stelle zu besichtigen
hätte. Im Auftrage der Brunnenkorporation Brunnadern (Toggen-
burg. St. Gallen) : I. Wirth, Schreiner.

fkusi'fkLts Mine uiilj kà
âor Mioiivorks kanckorn

(OonvrnivvrtrotunK für äis Lokrvoi/.

Uni, Vitîl'oà Mttl àdtiiiîk nnä Dossin-l'lättokon.
Aued /.» KininHSn in IVasolltisolw, kallsts olo.

VAumkst-ASr H Kocli
Volapdon S->umàn.-.Iîeànàng ràsr àN». 2S77. Aspkalt-Sasol.
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308. Sîennt femanb einen Sitt, ber auf £artbolg gut fjaftet,
ntd)t fpringt unb geniigenb SlbnüßungSfähigfeit befifji, um gur Skr*
fittung bon Solgfoblen bienen gu fonncn?

309. SBelcbe girma liefert @tablf<brauben zur Slnfaffung bon
Sägeblättern im Sîottgatter Offerten an Sob. Stinert, ©ägeret, Sett
(Sugetn).

310. SBeabficßtige eine tleine 3Bafferfraft in ber Stäbe au«gu*
nüßen. Sie SBaffermenge ift cirfa 80 ©efunbenltter unb baß abfolute
©efätte 3 m 40. ®ie geroonncne Straft gebenfe in ©leftrigität um*
gumanbeln unb in meine SBobnung, bie cirfa 200 m bom Surbinen*
bau« entfernt tft, gu leiten unb bort als traft unb Siebt zu ber*
toenben. SBic btel traft erhalte ici) auf ber Surbine? ätiie biet
eleftrifcbe traft in ber SBobnuitg 3ft e« rationett, bie SBafferguleitung
(cirfa 400 m lang) in ©ementröbren bon 45 cm Sidjtmeite gu mäbien
unb biefer Seitung ein gleichmäßige« ©efätte gu geben bon ca. 80 cm
per 100 m, bamit bie Stobrleitung überall geniigenb in ben SBobcn

fommt tnegen bem ©isbilben ober bem bariiber fahren ?J 3ft «iue

febon alle« probiert. Sut man nicht biet auf ba« Jgolg, fo totrb e«

raub, tut man btel barauf, fo toirb bie $oliturftä<be febr uneben.

£at man btetteicfjt noeß etma« anbere«, ba« man bagu brandit 3d)
babe febon oft beobachtet, mie ©egenftänbe au« bem SluSlanbe, ßaupt*
fäcblieb beutfdje, toie @(a« ausfeilen, fogar §irnßolg tnie Sangbolg.
§at man ba bietteießt eine ©ubftang, mit tneleber ba« ©olg beftrteßen
mirb, äi)n(id) mie in Seiften* unb ©pielmarenfabriten ©ineut freunb*
lieben gad)mann für SluSfunft gum borau« beften ®anf.

318. SBer ift Sieferant bon Snäuellbicfelmafcßinctt
319. SBer liefert SSalufter au« Staturftein gebrebt?

SMtittnortcn.
Sluf gragen 240 unb 260. @emiinfd)te SBleebbiießfen, 93 mm

hoch unb 75 mm ®urcßmeffer, neu, mit ®ecfel, à 6 tg. per ©tücf,
fofort lieferbar, fantt abgeben t. ©iintßarb, ©penglerci, Siaffentoeil
(Sütid)). SJiufter gu ®ienften.

3#uf!ersei<$iuut$..

iUolfll- unït ^|r^i|TjCjilun«V im CCI?at*after 6es fcbroetjerifdjoii Saumtftils.
(giir eine Sauboitta bei SJtündjen.)

©ntmorfen bon 31. ©djtrid), Süricß V, gnftitut für Snncnbeloration.
Slusgefüßrt in ber Sttöbelfabrif 3- S? a 11 it b e r in ilttündjen.

grnncl8*®urbtne einer @irarb*®urbine borgugieben unb ioarum?
811, SBer liefert ©djlagtifcßc für Sementfalggiegelfabrifation

Offerten unter Str. 311 an bie ©ïpebition.
812, SBer liefert tanapeegeftette in bell eidjen, fotbie paffeube

SPotfterftüble gu einer amerlfanifcben ©omptoireinrießtung Offerten
mit Seiebnungen beliebe man an St. Stobr, ©cßreinerei unb Stiöbel*

banblung, Sengburg, gu riebten.
813, SBer märe Söerfäufer bon alten ©ifenbabnfeßiencn, nod)

bienltdj gur 3lnlage einer Stottbabn?
814, SBelcße mafebinett gut eingerichtete meebanifdie ©djreinerei

mürbe bie regelmäßige Steferung bon Slrbeiten in Stußbaum*, 3lf)orn=
unb SDtabagonibotg übernehmen?

315, SBer liefert 3lu«minbemafebinen mit ©urnmimalgen für
fäclßmaffer Slntmorten unter Str. 315 Oermittelt bie ©jjpebttion.

816, 33er hätte eine Sticmenfebeibe bon 1800—2000 mm ®ureb*
meffer, 200 mm Shangbrclte unb 80 mm SBoßrung bittig abzugeben
Offerten an Stub, Jjjebeifen, atelier de construction, SBultïeboeuf
(SBnabt).

817, Sonnte mir Oiefleieht ein gaebmann 3lu«funft geben,
mie ba« Sßoliergrunb „Sttegerltn" bebanbelt mirb, um eine bltßglang=
ähnliche, fauberc, ebene Sßoltetftäcße gu ergielen? 3d) habe auf Sin*
raten eine« Steifenben ber gabrif bon Jgerrn SJtegerltn biefe« Präparat
für meine polierten Slrbeiten probiert unb feitber bermenbet, aber nod)
nie ba« gehoffte Stefultat ergielt. SBo liegt ba ber gehler 3d) hübe

Sluf grage 270.. ©nbe 3ull ober Sluguft mirb mir ein tamm*
rab bon ©tdßenbolg, 2,20 m ®urebmeffer, unb ein Solben borrätig.
3ob- Stedjfteiner, ©ägerei, SBattmil.

3luf grage 275. 3. 3uber, med). ®reeb«lcrei, in Sttärftetten
(Sburgau) liefert al« ©pegtalität ®ibangeftettc. ©rbttte 3b" Slbreffe
behufs näherer Unterbanblitng.

Sluf grage 275, 3b. ffernert, nteeß. ©djreinerei, Steutigen (Sern)
mürbe eine folcße ©pegialität übernehmen unb münfebt mit grage*
ftettcr in SSerbinbung gu treten.

Sluf grage 284, ®urd) ®rainage unt ben Detter berhüten ©ie
e« am beften. ©oldje« erftettt mit ©aranlie Sllb. ©ggmann, ®raineur,
©een.

Sluf grage 286, SBenben ©ie fid) gefï. an bie ©ebmeigerifebe
gournierfabril 31. ®. in SJtontbel) (SBattt«), bie 3bneit eingebenbe
Offerte gulommen laffen mirb.

Sluf grage 286. SBenben ©ie fi<ß an Sttiitter u. 6o„ Usine
du Molage, bois ouvrés, Sligle, ©pegialitätcn in Stußbaum unb Slborn.

Sluf grage 287. SBenben ©ie fieb an bie SJtetattgießeret unb
Slrmaturenfabril Stjß, eingtge fd>meig. gabrif für Sötlampen.

Sluf grage 287, ©eßmeb. löengin* unb SßetroUSötiampen beft
bemäbrter ©pfttme liefern bitttgft ©djeitrmann u. ©ie. in Slarburg.

Sluf grage 287. ®ie febmebifeben Söttampen bon Sttap ©iebert,
©tocfßolm, finb nnftreitig bie beften. Sötlampen obigen ©pftem«

Nr. Ik Illustrierte schweizerische Haudwerker-Zettuug (Organ für die offiziellen Publikationen de» Schweiz. GewerbevereinS,. 30S

3V«. Kennt jemand einen Kitt, der auf Hartholz gut haftet,
nicht springt und genügend Abnützungsfähigkeit besitzt, um zur Ver-
tittung von Holzsohlen dienen zu können?

SOS. Welche Firma liefert Stahlschranben zur Anfassung von
Sägeblättern im Vollgatter? Offerten an Joh. Rinert, Sägeret, Zell
(Luzern).

310. Beabsichtige eine kleine Wasserkraft in der Nähe auszu-
nützen. Die Wassermenge ist cirka 8V Sekundenliter und das absolute
Gefälle 3 m 40. Die gewonnene Kraft gedenke in Elektrizität um-
zuwandeln und in meine Wohnung, die cirka 200 m vom Turbinen-
Haus entfernt ist, zu leiten und dort als Kraft und Licht zu ver-
wenden. Wie viel Kraft erhalte ich auf der Turbine? Wie viel
elektrische Kraft in der Wohnung Ist es rationell, die Wasserzuleitung
(cirka 400 m lang) in Cemcntröhren von 45 ein Lichtweite zu wählen
und dieser Leitung ein gleichmäßiges Gefälle zu geben von ca. 30 ein
per 100 m, damit die Rohrleitung überall genügend in den Boden
kommt wegen dem Eisbildcn oder dem darüber fahren?^ Ist eine

schon alles probiert. Tut man nicht viel auf das Holz, so wird es

rauh, tut man viel darauf, so wird die Politurfläche sehr uneben.
Hat man vielleicht noch etwas anderes, das man dazu braucht? Ich
habe schon oft beobachtet, wie Gegenstände aus dem Auslande, Haupt-
sächlich deutsche, wie Glas aussehen, sogar Hirnholz wie Langholz.
Hat man da vielleicht eine Substanz, mit welcher das Holz bestrichen

wird, ähnlich wie in Leisten- und Spielwarenfabriken Einem freund-
lichen Fachmann für Auskunft zum voraus besten Dank.

31«. Wer ist Lieferant von Knäuelwickelmaschincn?
310. Wer liefert Baluster aus Naturstein gedreht?

Antworten.
Auf Fragen 840 und 800. Gewünschte Blechbüchsen, 93 mm

hoch und 75 mm Durchmesser, neu, mit Deckel, à 6 Kg. per Stück,
sofort lieferbar, kann abgeben K. Günthard, Spenglerei, Nassenweil
(Zürich). Muster zu Diensten.

Musterzeichnuttg.

Mohn- nnd Speisezimmer im Charakter des schweizerischen Bauernstils.
(Für eine Landvilla bei München.)

Entworfen von A. Schirich, Zürich V, Institut für Innendekoration.
Ausgeführt in der Möbelfabrik I. Hall hub er in München.

Francis-Turbine einer Girard-Turbine vorzuziehen und warum?
311. Wer liefert Schlagtische für Zementfalzziegelfabrikation?

Offerten unter Nr. 311 an die Expedition.
818. Wer liefert Kanapeegcstcllc in hell eichen, sowie passende

Polstcrstühle zu einer amerikanischen Comptoireinrichtung? Offerten
mit Zeichnungen beliebe man an R. Rohr, Schreinerei und Möbel-
Handlung, Lenzburg, zu richten.

313. Wer wäre Verkäufer von alten Eisenbahnschienen, noch
dienlich zur Anlage einer Rollbahn?

314. Welche maschinell gut eingerichtete mechanische Schreinerei
würde die regelmäßige Lieferung von Arbeiten in Nußbaum-, Ahorn-
und Mahagoniholz übernehmen?

318. Wer liefert Auswindemaschinen mit Gummiwalzcn für
Heißwasser? Antworten unter Nr. 315 vermittelt die Expedition.

31«. Wer hätte eine Riemenscheibe von 1300-2000 mm Durch-
Messer, 200 mm Kranzbreite und 80 mm Bohrung billig abzugeben?
Offerten an Rud. Hebeisen, atelier cle construction, Vuitteboeuf
(Waadt).

317. Könnte mir vielleicht ein Fachmann Auskunft geben,
wie das Poliergrund „Megerlin" behandelt wird, um eine blitzglanz-
ähnliche, saubere, ebene Polieifläche zu erzielen? Ich habe auf An-
raten eines Reisenden der Fabrik von Herrn Megerlin dieses Präparat
für meine polierten Arbeiten probiert und seither verwendet, aber noch
nie das gehoffte Resultat erzielt. Wo liegt da der Fehler? Ich habe

Auf Frage 870.. Ende Juli oder August wird mir ein Kamm-
rad von Eichenholz, 2,20 m Durchmesser, und ein Kolben vorrätig.
Joh. Rechsteiner, Sägerei, Wattwil.

Auf Frage 878. I. Zuber, mech. Drechslerei, in Märstetten
(Thurgau) liefert als Spezialität Divangestelle. Erbitte Ihre Adresse
behufs näherer Unterhandlung.

Auf Frage 878. Jb. Kernen, mech. Schreinerei, Reutigen (Bern)
würde eine solche Spezialität übernehmen und wünscht mit Frage-
stellcr in Verbindung zu treten.

Auf Frage 8«4. Durch Drainage um den Keller verhüten Sie
es am besten. Solches erstellt mit Garantie Alb. Eggmann, Draineur,
Seen.

Auf Frage 8S«. Wenden Sie sich gefl. an die Schweizerische
Fournierfabrik A. G. in Monthey (Wallts), die Ihnen eingehende
Offerte zukommen lassen wird.

Auf Frage 8«k. Wenden Sie sich an Müller u. Co., Usin«
äu lVlàge, bois ouvres, Aigle, Spezialitäten in Nußbaum und Ahorn.

Auf Frage 8«7. Wenden Sie sich an die Metallgießerei und
Armaturensabrik Lyß, einzige schweiz. Fabrik für Lötlampen.

Auf Frage 8«7. Schwcd. Benzin- und Pctrol-Löttampen best

bewährter Systeme liefern billigst Scheurmann u. Cie. in Aarburg.
Auf Frage 887. Die schwedischen Lötlampen von Max Sievert,

Stockholm, sind unstreitig die besten. Lötlampen obigen Systems
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Courvoisier Sc Notz, Biel
Einzige Vertreter für die Schweiz der berühmten Stahlwerke Sandviken (Schweden),

Spezialität alle Arten Qualitäts-Stahle wie:

==: Tiegelpss-ferkzeug-StahlB, Maschinen-Stahl, Schweiss-Stahle, Bohr-Stahle
bewährt auf jedem Gestein, Knüppel, Billette, Schmiedstücke für Maschinenbau. 1086 a

Stahldraht. — Warmgewalztej nahtlose üasnpfkesselrohre. — Stahlrohren.
Kaltgewalzte Bandstahle bis 0,03 nun Dicke für Zugfedern, Bandsägen etc.

Erste Referenzen zur Verfügung.

Werben heften« repariert, ©eneralbertreter für bie ©eptoeij : (S, Starker
it. hie., SBerfjeitg» unb SRafdftnengefcpäft, 3ürtd).

aiuf fyragc 287. SB it empfehlen Bönen feptuebifepe Söttampen,
©pftem ©pbert. ©olepe finb bittigfi crpältücp bei ©. SBlbnter u. SRitf,
SBerfjeitggefcpdft, Sujem, toelcpe pirata auef) alte Sötlampen in Üte-

pnratur nimmt.
Stuf B-rage 287, Söir fömten Sötlampen p bortcilfjaften greifen

abgeben unb toimfepen mit gfragefteüer in Söerfepr p treten, Söriner
u. Sie., SBintertpur.

Stuf Brage 290. Unterjcidpeter ift Déférant bon SSucpen» unb
£agenbucpenflöpfeln in mehrjähriger SBare. ©. St. ®ietpetm, Street)«»

lerei, Sadjen (©eptopj).
Stuf 2frage 290, 3. Suber, med). ®rcep«lerci in SRärftettcn

(®purgau) liefert gute ©tcinpauerflöpfel.
Stuf fÇrage 290. ©teinpanerflöpfel au« gmgenbudfcnpolj ober

prima SSergbucpenpolj liefert prompt unb p biftigften greifen bie
SRecpanifcpc SBau» unb SRöbelbrecpSleret bon Sp. ©übler in SCerritet
(SSBaabt).

Stuf Srage 290, iffiir palten größte« Saget in ©tetn paner»
(tüpfeln, pagenbuepene, ade« nur troefene unb aftfreie SBare. SRüHer
u. SRibi, Sßtntertpur.

9lot= unb toei&bucpene ©tcinpauerflöpfel, jo=
als ©pejtalität 3. ©aper, meep. §oljbreperci,

Stuf Brage 290.
tute Sodftoaljen liefert
©fein a. SRp.

Stuf fjfrage 299.
berfepaffen £au«mann

©maillad in befter unb bittigfter Qualität
u. Sie., Sad» unb Barbenfabrif, Sern.

Antielaeolith-Asphait
öl- und säurefester Fussboden.

4< 14095 § f 14095 +
bester Dachlack, läuft nicht ab, hält 5 Jahre, kann

kalt gestrichen werden

Weber's Carbolineuiti
bestes Impragnirmaterial. 826 d

Prospekte und Preise gern zu Diensten.

C. F. Weber, Muttenz-Basef
Holzcement-, Dachpappen- und Asphaltfabrik.

Gegründet 1846.
Aelteste und grösste Firma der Branche.

Sie (für«!»- fürPlnnrer- m»> §ieinlrrttteri*rlieiten
D<rgräfpr»»g her. Jjnhomaiiu-îîemtr® im Bahnhof |ta-
nmimljor», beranfcplagt p gr. 23,586. üjjläne, Süoranftplag, S3e»

bingnispeft unb S3ertrag«enttourf finb im $od)baubureau beS Ober»
ingénient« be« III. Streife« in 3ürtd) pr ©infiept aufgelegt. Stngaben,
au«gebriidt in Sfkojenten ber S8oranfd)lag8pretfe, finb bt« 20. 3ttli
ber SfreiSbireftion III in 3üdcp einpreiepen.

3i«ofül)r«mj w*»w §üjreitterttrheiten im ©Iwmmtrtmt
Biiridi., Singabetermin : 22. 3uli. ®ie Singaben finb an bie font,
üöaubtreftion einjttfenben. SRäpere« burcp ba« tant, Igocpbauamt,
untere Bünne 2, 3intmer 8.

CSrffelluuo einer ftrafp in î>er tljnreanifrlien $taat»-
mallumg Jpetiwlefen. Sänge ber ©trafic 320 m ; Srbbetoegung
860 m', Sßläne, SJtaftberccpnung unb Slftorbbebingungen fönnen bei

Maschinen, Werkzeuge, Ambosse.

©taatsförfter ©übler in Oberpaufen bei SCobet eingefepen toerben
weldjer and) beauftragt ift, ba« ®racé ben Bntereffenten borpjetgen.
Ltebernapm«offerten finb bis 21. Bali einpgeben an bie ©taatSforft»
bermaltung in grauenfelb.

girußenlmn Heute (Sippenjett Sl.»SRp.) ©in ©tiief ©trafje
in ber Sänge bon 528 SOietcrn unb einer SSreite bon 4,2 SRctcrn.
Sßlan unb Söaubefdjrieb fönnen bei Sßoftpalter löänjiger pr „Sßoft"
eingefepen merben. ©ingaben finb bi« 25. Buli on öcn $räfibenten
ber föaufommiffion, ©emeinbepauptmann iöänjiger, einpreidjen.

(f-rltcllumj ritte» ,\l>tviita»l>aue» au î»rr llfDß®tttt|talt
D4ülflittg®tt. ©ingabetermtn : 15. B»li. ©ingaben finb an
bie faut, töaubireftion in 3üd<p einpfenben. SRüperc« burd} ba«
fant. .jjoepbauamt, untere Bünne 2, 3imnter 8.

llollioltndieuPnn §t. ©alle». Sie Dudjhedter- mtî»
§pe«ijleritvbeiteK, HoUlafr®ult®f«rutt0 in OBifett »mi* fialj,
©Uttfer- ttttl» §direitteritrl>eitett. S)3lüne unb iöebingungen liegen
auf bem SBureau bon St. §arbegger, Stvcpiteft, SRufeumfirafjc 45, pr
©infiept auf, SBevfdpoffene, mit Stuffcprlft „S!olt«fiicpc" berfepenc
Offerten nimmt bi« 15. Buti entgegen bev fßräfibent SR. SÜBepbmann.

Der (Oemeittberni uott ^irutthenjell bei ©t. ©alten er»

öffnet über bie Drrhreiteruttu ber DottwUfamlje (inftufibe
SCrottoir) bon ber Dberftrafjc bi« jur galfeitburg fflorifittrenj. ®ie
SfBläne liegen auf ber ©emetnberatÄfanjlet in SBruggen jur ©infiept
auf. ©(prifttiepe Offerten finb berfeptoffen bi« 15. B«ti bent @e=

meinbamt ©traubenjeE einpreiepen, too and) näpere Stusfunft er»

teilt toirb.
iteulmu eine» SDediit- mtb ©efdfSftoljrtttre» i« ^nt-

ri»meil. Di® ®rb-, ptmirer- »mb yerimpirrheitctt, bie
gtelnljirtternrbeiiett it» (Ornitit mtb ^nttbfleitt, Bimmer-
arbeite», ©ifettlieferttttg, Dad(bedter-, gvengler- »mb
©laferarbeitett. Sßläne Hegen auf bem SSureau bon SB. §eene,
Strcpitcft, ©t. ©alten, auf. Offerten finb bafelbft bi« 17. 3«Ü ein»

prêtdien.

Die Bimmermatttt»-, §dtreiner-, gdrlaffer-, fjafner-
«Mb Palerarbeit, eidreiter lUemettbobett mtb Ptäblierung
»« eittem Strdfin mtb §ipttttg»jimmer ittt §dittll)it»fe Dftj».
Sßläne unb SSanbef^rieb fönnen bei ©emetnbeammann Slferf in SjBfpn

eingefepen toerben, too and) f^rtftlidjc Offerten bi« 15. Buti elnp»
reidjen finb.

Die §direltter-, §d)la|irer-, |litrhett- ttttb Paler-
arbeiten }tt bett Itettbatttett ,,Dab itt §t. ©alle». Stu«»

fünft erteilt S. Oftertoalbcr. Slnfebiiplftrape 4.

Di® ÖSetteralbireltiiatt ber fdjmetferifd/ett Dmtbe«-
bal)tt®tt hat, uorbepältlicp ber Söemiltigung ber erforberlicpen Krebite
burd) bie fompetenten Sepörbcn, ben S3au bon jmri Deef»»®«-
btttttttfbootett für be» Dobettfee in Slusfiept genommen, bon
benen ba« eine im BnP®e 1903, ba« anbete 1904 abpliefern loäre.
©8 loirb über btefe Siefcrungen Wonfitrvenj eröffnet mit bem Söemerten,
bap bie aftgemeinen öaubeftimmungen bei bev ©eneralbtreftion ber

©dnoeijerifdien S3unbe«bapnen in löern bejogen toerben fönnen. S3e=

roevber tooften ipre ©irgaben bi« ©nbe Bult berfd)loffen unb mit ber

Stuffcprlft „®ampfboote îlobenfee" einfenben an bie ©eneralbirettion
ber ©eptoeijeriftpen S8unbe«bapnen in S3em.

Die Pattrerarbeifett für bie ilutiittbermtsj ber Piber-
la^er ber 3tarelta»albrüdte jtt l)nijuerit im Stoftenboranfcplag
bon 10,000 gr. Sftläne, Süoraubmape unb Söauborfcprifien fönnen
auf bem Sßureau be« Bngenienr« be« V. Öejirf«, 3- Stnberfupren in
Stiel, eingefepen werben, ©djriftlicpe nnb berfcploffene Stngebote mit
ber Stuffcprift „§agnec(»S3rüc!e" finb bi« 20. Bali ber Saubireftion
be« Danton« Söefn in S3ern portofrei einpreldjen.

Di® ©rtttcittbe ©ittjett fuept einen leiftung«fäptgen Unter»
nepnier pr (iBrliellmtg eitter ttettett, titaffi»®« §dj®rttt® für
80 gHtlje in ber Stlp „®rr", nebft SRebenanlagen : ein gjettliabel
unb eine cirfa 200 SReter lange SRaiter jnr ©infriebignng einer Stlp»
toiefe. SProfeft, Softenanfdjlag ic. fönnen bei ber Söaufommiffion
eingefepen toerben, an toeldie Stnmetbungen bi« 14. B«ü J" ridpten
finb. SSetoerber, toelcpe in ber Sage finb, ben gefamten SRateriol»

transport (§otj, Salt rc.) naep ber Söauftette ju iibernepmen, toerben

beborjugt.
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Low>nvsiszsn â Hot?, kïol
Linîii^o Voi-ti-otgr kür üiö 3oür?«zi^ cler borüümtsu Zts>KI«kKnks TsnlZIvîken (Lvürvoclvii).

Zpkîîîsiiîst sli« à» yusUîâîs-Zîskle »ie:

mnniii: fisgslW88-Usi'k?eug-8ts?i!s, NiîA8okinôn-8ts!i!. 8elm«î88-8ìà>s, kokr^tAkI« iiiiiiiiii
bsrvükri, aas soäsm Kestoin, llnüppol, Lilletts, Lokmisüstuaks Kr Uusolüuoukau, 1686 «

Ttsklàskî. VASsîpt^Sssoânokr'o. — Ltskli'öki'on.
KsiîgE«?sZ?îs KsnlZ!stA!KZo dis 0,03 mm Oioko kür ^ugüoäorn, öiwiclsüAvii à.

Lrzìe Zîeferen?en 7»r Verküguns.

werden bestens repariert. Generalvertreter für die Schweiz : C. Karcher
u. Cie., Werkzeug- und Maschtnengeschäft, Zürich.

Auf Frage 287. Wir empfehlen Ihnen schwedische Lötlampen.
System Syvert, Solche sind billigst erhältlich bei E. Widmer u. Ruf,
Werkzeuggeschäft, Luzern, welche Firma auch alte Lötlampen in Ne-
paratur nimmt.

Auf Frage 287. Wir können Lötlampen zu vorteilhaften Preisen
abgeben und wünschen mit Fragesteller in Verkehr zu treten. Briner
u. Cie., Winterthur.

Auf Frage 299. Unterzeichneter ist Lieferant von Buchen- und
Hagenbuchenklöpfeln in mehrjähriger Ware, G. A. Diethelm, Drechs-
lerei, Lachen (Schwyz).

Auf Frage 299. I. Zuber, mech. Drechslerei in Märstettcn
(Thurgau) liefert gute Steinhauerklöpfel.

Auf Frage SW. Steinhauerklöpfel aus Hagenbuchenholz oder

prima Bergbuchenholz liefert prompt und zu billigsten Preisen die
Mechanische Bau- und Möbcldrechslerci von Ch. Gubler in Territet
(Wandt).

Auf Frage SSO. Wir halten größtes Lager in Stcinhauer-
klöpfeln, hngenbuchene, alles nur trockene und astfreie Ware. Müller
u. Nibi, Winterthur.

Rot- und weißbuchene Steinhauerklöpfel, so-

als Spezialität I. Saxer, mech. Holzdreherci,
Auf Frage 280.

wie Lochwalzen liefert
Stein a. Nh.

Auf Frage 299.
verschaffen Hausmann

Emaillack in bester und billigster Qualität
u. Cie.. Lack- und Farbenfabrik, Bern,

iü- anet säuroksstsr IKssdollsn,

FlAl4- 14095 4. 4 >4095 4
bsstsr Ouolüuolc, iüukt nioüt ab, lullt 5 .labrs, kann

kalt Kostriebsn. rvsräon

Viokei' s
bostos ImpräKnirnmtsriai, 836 à

?ro8p6kt<z unü ?I-M8K kümnsksu.

k. f. Kdsi', ^llttkN!-KS8öI
klolzmsmönt-, vsohpappku- unü ^sphaltsgszi'ik.

Liktzrünäöt, 1846.
Heliosis nnâ grösste ?irma äor Lranvko.

S lt b m i I'll 0 n s - A n ; e i g e r.
Die Grab- farMaurer- und Strinhanerarbritrn

Vergrößerung der Kokamotiv-Uemisr im Bahnhof Uo-
manshorn, veranschlagt zu Fr. 33,586. Pläne, Voranschlag, Be-
dingnisheft und Vertragsentwurf sind im Hochbauburean des Ober-
ingénieurs des lü, Kreises in Zürich zur Einsicht aufgelegt. Eingaben,
ausgedrückt in Prozenten der Voranschlagspreise, sind bis 36. Juli
der Kreisdirektion III in Zürich einzureichen.

Ausführung von Schreinerarbeiten im Gbmannamt
Zürich., Eingabetermin: 32. Juli. Die Eingaben sind an die kant,
Baudirektion einzusenden. Näheres durch das kant. Hochbauamt,
untere Zäune 2, Zimmer 8.

Erstellung einer Straße in der thnrganifchen Staats-
maldnng Bettmiesen. Länge der Straße 336 m; Erdbewegung
866 mk Pläne, Maßberechnung und Akkordbedingungen können bei

Dszàen. Nàeuge, àdozze.

Staatsförster Gubler in Oberhausen bei Tobel eingesehen werden
welcher auch beauftragt ist, das Tracö den Interessenten vorzuzeigen,
ilebernahmsofferten sind bis 21. Juli einzugeben an die Staatsforst-
Verwaltung in Frauenfeld,

Straßenban Uente (Appenzell A,-Rh,) Ein Stück Straße
in der Länge von 538 Metern und einer Breite von 4,2 Metern.
Plan und Baubeschrieb können bei PostHalter Bänziger zur „Post"
eingesehen werden. Eingaben sind bis 25. Juli an den Präsidenten
der Baukommission, Gemeindehauptmann Bänziger, einzureichen.

Erstellung eine« Abtrittanbaues an der Vstegeanftalt
Mülstingen. Eingabetermin: 15. Juli. Die Eingaben sind an
die kant. Baudirektion in Zürich einzusenden. Näheres durch da«
kant. Hochbauamt, untere Zäune 2, Zimmer 8.

Volksküchenba« St. Gallen. Die Dachdecker- «nd
Spengierarbeiten, Uollladeniiefernng in Eisen und Kotz,
Glaser- und Schretnerarbeiten. Pläne und Bedingungen liegen
auf dem Bureau von A. Hardegger, Architekt, Museumstraßc 45, zur
Einsicht auf. Verschlossene, mit Aufschrift „Volksküche" versehene

Offerten nimmt bis 15. Juli entgegen der Präsident R. Weydmann.

Der Gemeinderat von Ktranbenzell bei St. Gallen er-
öffnet über die Verbreiterung der Uonmilstraße (inklusive
Trottoir) von der Oberstraßc bis zur Falkenburg Konkurrenz. Die
Pläne liegen auf der Gemetnderatskanzlei in Bruggen zur Einsicht
auf. Schriftliche Offerten sind verschlossen bis 15. Juli dem Ge-
meindamt Straubenzell einzureichen, wo auch nähere Auskunst er-
teilt wird.

Ueubau eines Mohn- nnd Geschäftshauses in Am-
rismeil. Die Erd-, Maurer- und Verpuffarbeiten, die
Steinhauerarbeiten in Granit nnd Sandstein, Dimmer-
arbeiten, Gisenliefernng, Dachdecker-, Spengler- nnd
Glaserarbeiten. Pläne liegen ans dem Bureau von W, Heene,
Architekt, St. Gallen, auf. Offerten sind daselbst bis 17. Juli ein-
zureichen.

Die Zimmermanns-, Schreiner-, Schlosser-, Hafner-
«nd Malerarbeit, eichener Memenboden nnd Möblierung
»n einen» Archiv «nd Sihnngszimmer im Schnlhanse Pfyn.
Pläne und Baubeschrieb können bet Gemeindeammann Merk in Pfyn
eingesehen werden, wo auch schriftliche Offerten bis 15. Juli einzu-
reichen sind.

Die Schreiner-, Schlosser-, Parkett- nnd Maler-
arbeiten z» den Uenbanten „Bad" in St. Gallen. Aus-
kunft erteilt C, Osterwalder, Linsebühlstraße 4.

Die Generaldirektion der schweizerischen Bundes-
bahnen hat, vorbchältlich der Bewilligung der erforderlichen Kredite
durch die kompetenten Behörden, den Bau von zwei Personen-
dampfbooten für den Bodensee in Aussicht genommen, von
denen das eine im Jahre 1663, das andere 1964 abzuliefern wäre.
Es wird über diese Lieferungen Konkurrenz eröffnet mit dem Bemerken,
daß die allgemeinen Baubestimmungen bei der Generaldirektion der

Schweizerischen Bundesbahnen in Bern bezogen werden können. Be-
Werber wollen ihre Eingaben bis Ende Juli verschlossen und mit der
Aufschrift „Dampfboote Bodensee" einsenden an die Generaldirektion
der Schweizerischen Bundesbahnen in Bern.

Die Maurerarbeiten für die Umänderung der Wider-
lager der Aarekanalbrücke zn Hagneck im Kostenvoranschlag
von 16,666 Fr. Pläne, Vorausmaße und Bauvorschriften können

auf dem Bureau des Ingenieurs des V. Bezirks, I, Anderfuhrcn in
Btel, eingesehen werden. Schriftliche nnd verschlossene Angebote mit
der Aufschrift „Hagneck-Brücke" sind bis 26. Juli der Baudirektion
des Kantons Bern in Bern portofrei einzureichen.

Die Gemeinde Tinzen sucht einen leistungsfähigen Unter-
nehmer zur Erstellung einer neuen, massiven Kcherme für
80 Kühe in der Alp „Err", nebst Nebenanlagen: ein Heustadel
und eine cirka 266 Meter lange Mauer zur Einfriedigung einer Alp-
wiese. Projekt, Kostenanschlag ec. können bei der Baukommission
eingesehen werden, an welche Anmeldungen bis 14. Juli zu richten
sind. Bewerber, welche in der Lage sind, den gesamten Material-
transport (Holz, Kalk ec.) nach der Baustelle zu übernehmen, werden
bevorzugt.
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